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SABINE ARCHAN 

Betriebserkundungen 
Leitfaden für Betriebe, Lehrer und Schüler 

Mit der zunehmenden Komplexität und Dynamik der 
heutigen Berufs- und Arbeitswelt steigen auch die An-
forderungen an die künftigen Arbeitnehmer. Umfassen-
de und gezielte Informationen, die Schüler in ihrem Be-
rufsfindungsprozess unterstützen, sind heute wichtiger 
denn je. Als Folge des erhöhten Informationsbedarfs 
gibt es seit dem Schuljahr 1998/99 an Hauptschulen, 
an der Unterstufe der Allgemein Bildenden Höheren 
Schulen, an Polytechnischen Schulen sowie an Allge-
meinen Sonderschulen das Unterrichtsfach „Berufs-
orientierung“. Ziel ist es, den Schülern 
eine Reihe von Hilfestellungen zu bie-
ten, die ihnen die Entscheidung für 
einen bestimmten Beruf bzw. eine be-
stimmte Ausbildung erleichtern sollen. 

Eine solche Möglichkeit der Hilfestellung 
ist die Durchführung von Betriebserkun-
dungen. Dabei geht es um die reale 
Auseinandersetzung mit der beruflichen 
Praxis. Die Schüler sind bei Betriebser-
kundungen nicht passive Zuhörer, son-
dern aktive Mitgestalter und erhalten da-
durch einen echten Einblick in die Berufs- und Arbeits-
welt. 

Um Betriebe, Lehrer und Schüler bei der Organisation 
von Betriebserkundungen zu unterstützen und damit 
die Kooperation von Wirtschaft und Schule im Sinne 
einer praxisnahen Ausbildung zu fördern, hat die Wirt-
schaftskammer Österreich die Broschüre „Betriebser-
kundungen. Leitfaden für Betriebe, Lehrer und 
Schüler“ in Auftrag gegeben, die Ende Februar er-
scheinen wird. 

Wozu dient diese Broschüre? 
Diese Broschüre soll allen Beteiligten bei der Planung 
und Organisation einer Betriebserkundung helfen und 
aufzeigen, welche Schritte, Maßnahmen und Aktivitä-
ten bei der 

! Vorbereitung, 

! Durchführung und 
! Nachbereitung 

einer solchen Realbegegnung notwendig sind. Die An-
regungen, Informationen und Tipps sind so gehalten, 
dass sie jederzeit auf die Anforderungen einer individu-
ellen Betriebserkundung abgestimmt werden können. 

Was beinhaltet diese Broschüre? 
Diese Broschüre ist in drei Kapitel gegliedert: 

! Allgemeines über 
Betriebserkundungen 

Dieses Kapitel informiert allgemein über 
den Zweck und die Ziele von Betriebser-
kundungen sowie über die Anforderungen, 
die an Betriebe, Lehrer und Schüler gestellt 
werden. 

! Organisation von 
Betriebserkundungen 

Das zweite Kapitel beinhaltet Tipps und 
Hinweise für Betriebe, Lehrer und Schüler 

zur Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung 
von Betriebserkundungen. 

! Materialien und Unterrichtsbehelfe 

Das dritte Kapitel enthält eine Zusammenstellung 
von Themenbereichen, die sich für Betriebserkun-
dungen eignen, sowie nützliche Checklisten und 
Kopiervorlagen. 

Diese Broschüre ist ab Anfang März bei den Lehrlings-
stellen der Wirtschaftskammern erhältlich. Eine um-
fassendere Version mit zahlreichen weiterführenden 
Hinweisen (zB theoretische Grundlagen einer Betriebs-
erkundung, Didaktik und Handlungsorientierung, Inter-
viewformen, Präsentationstechniken etc.) wird Ende 
März über die ibw-Homepage downloadbar sein. Eben-
so zum Download zur Verfügung stehen wird ein kon-
kretes Beispiel einer Betriebserkundung zum Thema 
„Einstieg in das Berufsleben“. 
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